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Parlamentarischer Vorstoss 

 

Vorstoss-Nr.: 115-2025 

Vorstossart: Interpellation 

Richtlinienmotion: ☐ 

Geschäftsnummer: 2025.GRPARL.307 

  

Eingereicht am: 02.06.2025 

  

Fraktionsvorstoss: Nein 

Vorstoss Ratsorgan: Nein 

Eingereicht von: Kohli (Wabern, Die Mitte) (Sprecher/in) 

 
 

 

  

 
 

Weitere Unterschriften: 0 

  

Dringlichkeit verlangt: Nein 

Dringlichkeit gewährt:     

  

RRB-Nr.:  vom  

Direktion: Direktion für Inneres und Justiz 

Klassifizierung: Nicht klassifiziert 

Bearbeitungszeit von Bodenrechtsanfragen bei den Regierungsstatthalterämtern 

Die Geschäftserledigungsrate in gewissen Ämtern ist seit einiger Zeit unbefriedigend. Beson-

ders bei einfachen Bodenrechtsanfragen sind Bearbeitungszeiten von drei Monaten oder länger 

keine Seltenheit. Diese Verzögerungen widersprechen einem zeitgemässen, kundenorientierten 

und benutzerfreundlichen Verwaltungsverständnis. Eine Übersicht über die aktuellen Bearbei-

tungszeiten erscheint daher angezeigt, um allfälligen Handlungsbedarf zu eruieren 

Der Regierungsrat wird um Beantwortung folgender Fragen gebeten: 

1. Wie lange dauert die Bearbeitung von Bodenrechtsanfragen durchschnittlich bei den 

Regierungsstatthalterämtern? 

2. Gibt es Unterschiede zwischen den einzelnen Ämtern hinsichtlich der Bearbeitungsdauer 

(einzeln aufführen)? Falls ja, worauf sind diese zurückzuführen? 

3. Welche Massnahmen gedenkt der Regierungsrat zu ergreifen, um die Bearbeitungszeiten 

zu verkürzen und eine bürgernahe, effiziente Verwaltung sicherzustellen? 

 

 

 
Verteiler 

‒ Grosser Rat 
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